
Erste Mannschaft des SKV startet erfolgreich in die neue Saison 

Am Kerbsamstag bestritt die erste Mannschaft ihr erstes Saisonspiel gegen Rüsselsheim. Der 

Aufsteiger aus der Opelstadt agierte überraschend stark und gestaltete das Spiel somit spannend. Am 

Ende gewinnt der SKV allerdings noch deutlich mit 5593 Kegeln zu 5514 Kegeln.  

Für die Anfangspaarung gingen Heiko Köble und Johann Seifer an den Start. Beide Spieler hatten 

zunächst mit Startschwierigkeiten zu kämpfen und konnten einen Rückstand daher nicht verhindern. 

In den letzten 100 Kugeln steigerten sich allerdings beide Spieler enorm und erspielten eine Führung 

von knapp 30 Kegeln. Johann Seifer erzielte gute 930 Kegel und Heiko Köble, gegen seine alten 

Vereinskameraden, 897 Kegel.   

Die Mittelpaarung um Oliver Irmscher und Marco Gärber hatte sich zum Ziel gesetzt, die knappe 

Führung in einen deutlichen Vorsprung umzusetzen. Diese Zielvorgabe erfüllten beide Spieler, da sie 

nach 100 Kugeln zusammen über 1000 Kegel erzielten. Am Ende kommt Oliver Irmscher auf starke 

964 Kegel und Marco Gärber auf gute 922 Kegel. Diese Leistungen bedeuteten eine Führung von 

knapp 100 Kegeln.  

Die Endpaarung mit André Mohr und Mannschaftsführer Marcus Specht konnte nun beruhigt 

aufspielen. André Mohr zeigte wieder einmal eine beeindruckende Leistung von 982 Kegeln. Sein 

Mannschaftskollege Marcus Specht konnte seine herausragende Trainingsform nicht bestätigen, 

erzielte aber immerhin noch gute 898 Kegel. Das absolute Highlight lieferte in der Endpaarung der 

Rüsselsheimer Alexander Schad, der mit 1012 Kegeln Tagesbester wurde.  

Letztlich beendete der SKV das Spiel mit einer Führung von 79 Kegeln und erobert den ersten 

Tabellenplatz der Gruppenliga.  

In dem Spiel der zweiten Mannschaft gegen Biebesheim kam nie Spannung auf, da die Mannschaft 

schon nach 100 Kugeln mit über 100 Kegeln in Führung ging. Am Ende gewinnt man mit 260 Kegeln 

überraschend deutlich – Endergebnis: 3574 Kegel zu 3314 Kegel. Tagesbester wurde Gerhard Scholz 

mit 923 Kegeln, gefolgt von „Kerwevadder“ Harald Haber mit 903 Kegeln. Des Weiteren spielten 

Georg Vittur (873), Ralf Ritter (466) und Tobias Böttiger (409).  

Die dritte Mannschaft verlor ihr Spiel in Gräfenhausen unglücklich mit 27 Kegeln. Trotz der starken 

Ergebnisse von Sebastian Berg (446) und Andreas Zerfaß (444) konnte man das Spiel nicht gewinnen. 

Für die dritte Mannschaft spielten noch Jürgen Klug (429) und Herbert Eichhorn (388).  

Die vierte Mannschaft verlor ebenfalls in Gräfenhausen, allerdings deutlich mit 98 Kegeln. 

Hervorzuheben ist hierbei Youngster Lars Schmidt, der mit 426 Kegeln eine ansprechende Leistung 

anbot. Weiterhin spielten Sascha Ruppert (401), Jonas Hofmann (379), Daniel Iwan (159) und Klaus 

Schmidt (195).  



Am kommenden Samstag hat die erste Mannschaft spielfrei, die zweite Mannschaft spielt ab 12 Uhr 

in Stockstadt, die dritte Mannschaft spielt daheim gegen Weiterstadt ab 14:30 Uhr und die vierte 

Mannschaft spielt daheim gegen Erfelden ab 16:30 Uhr.     


